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Neuss, 02.03.2022 

Stellungnahme zum Verhalten von Altbundeskanzler Gerhard Schröder 

 

1. Der SPD-Stadtverband Neuss und die sechs Ortsvereine begrüßen und unterstützen die 

deutliche Aufforderung des SPD-Parteivorstandes an Altbundeskanzler Gerhard Schröder, 

unverzüglich von seinen Ämtern bei Rosneft und Nord-Stream zurückzutreten, die 

Nominierung für den Aufsichtsrat von Gazprom abzulehnen und sich deutlich vom 

russischen Kriegstreiber Wladimir Putin zu distanzieren. 
 

2. Sofern diese dringend notwendige Abgrenzung weiterhin ausbleibt, sollte der SPD-

Parteivorstand nach Ansicht des SPD-Stadtverbandes Neuss auch ein 

Parteiausschlussverfahren ihres Mitgliedes Gerhard Schröder prüfen. Anlass hierfür ist die 

Haltung und Verteidigung des von der Bundestagsfraktion als „Kriegsverbrecher“ 

bezeichneten russischen Präsidenten Wladimir Putin. 
 

3. Als weitere mögliche Sanktionsmaßnahme bei einer weiterhin ausbleibenden Distanzierung 

sollte die SPD-Bundestagsfraktion auch in Betracht ziehen, Gerhard Schröder durch einen 

Beschluss des Bundestages seine Amtsausstattung zu entziehen. 

 

Mit solidarischen Grüßen 

 

 

 

Sascha Karbowiak  Juliana Conti   Hakan Temel 

SPD-Stadtverband Neuss OV Neuss-Stadtmitte  OV Neuss-Nordstadt 

 

 

 

Verena Kiechle   Ralph-Erich Hildebrandt Dietmar Dahmen 

OV Neuss-Rosellen  OV Neuss-Rosellen  OV Neuss-Südwest 

 

 

 

Edona Tahiri   Karlheinz Kullick  Udo Fischer 

OV Neuss-Süd   OV Neuss-Süd   OV Neuss-Holzheim 


